
 

 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

 

der Abgeordneten Lucas Suttheimer, Larissa Resch, Maide Ünal (Türkis) 

 

betreffend Einführung einer Förderstunde und Freistunde 

 

Die Einführung einer Förderstunde vor Unterrichtsbeginn soll dazu dienen, dass 

Schülerinnen und Schüler, welche Probleme in der Schule haben, eine professionelle 

Unterstützung bekommen. Damit wären sie nicht mehr auf private Nachhilfe angewiesen. 

 

Derzeit findet oft direkt im Anschluss an die 6. Unterrichtsstunde der Nachmittagsunterricht 

statt. Eine verpflichtende Freistunde zwischen Vormittags- und Nachmittagsunterricht soll die 

Konzentrationsfähigkeit der Schülerinnen und Schüler am Nachmittag stärken und ihnen Zeit 

zur Erholung geben. 

 

 

 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG: 

 

Das Jugendparlament wolle beschließen: 

 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, einen Gesetzesentwurf vorzulegen, der eine 

Förderstunde jeweils vor Unterrichtsbeginn sowie eine Freistunde zwischen der 

6. Unterrichtsstunde und dem Nachmittagsunterricht vorsieht. 


